
 

    

 

12. Sitzung 

 

des des Schul ausschusses der Stadt Bergneustadt  

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

30. 05. 2017 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     20: 00 Uhr 

 

Vorsitzender 

Hei ke Schmi d   

Mi t glieder 

Tanj a Bonrat h   

Er dogan Cayl ak   

Dani el Gr üt z   

Christian Hoene   

Axel Kri eger   

Tho mas Kubitzki   

Jens Hol ger Püt z   

Rei nhard Schulte   

Sachkundi ge Bürger/Sachkundi ge Ei n-

wohner 

Rei nhard Sakowski    

Vertreter der Schul en 

Dr. Jörg Barke   

Car men Bl och   

Matt hi as Greven   

Astri d Nürrenberg- Weber   

Al exandra St ahl- Hochhard   

Gabri ele von Bl ücher   

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

Bür ger meister Wilfried Hol berg St OVR Johannes Drexl er 

St VRi n Cl audi a Adolfs St OI Frank Jesse 

 

Gäste: 

 

 

 

 

Es fehlten 

 

Mi t glieder 

Yasar Erogl u   

Sachkundi ge Bürger/ Sachkundi ge Ei nwohner 

Hol ger Ehrhardt   

Vertreter der Ki rchen 

Pet er Rot hausen   

Pfarrer Matt hi as Wei chert   
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Tagesordnung 

 

12. Sitzung  

 

des Schul ausschusses der Stadt Bergneustadt 

 

a m 30. 05. 2017 

 

 

TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr.  

Bezei chnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  0329/ 2017 8.  Nachtrag zur  Sat zung über  di e Er hebung von Elternbeiträ-

gen f ür  den Besuch ei ner  Offenen Ganzt agsschule i m Pri m-

arbereich i n der  St adt  Bergneust adt  sowi e f ür  die Er hebung 

des Essensgel des für das Mi tt agessen vom 06. 08. 2007 

 

2.    Umset zung der  I nkl usi on;  Beri cht e der  Schul en in Ber gneu-

stadt 

 

3.    Beri cht  über  di e I nitiati ve " Zentrum f ür  Begabt enf ör derung" 

an der GGS Wi edenest 

 

4.  0330/ 2017 För derprogra mm NRW. Bank. Gut e Schul e 2020  

5.    Mi tt eil ungen  

6.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  
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Frau Sch mi d begr üßt  di e An wesenden und st ellt  fest,  dass  f or m-  und fristgerecht  ei ngel aden 

wur de.  

 

Es  wi rd ferner  von der  Vorsitzenden beantragt,  di e Mi tteil ung zu TOP 4. 1 aufgrund des  Be-

darfs,  Nachfragen st ellen zu können,  zu TOP 4 ( neu)  u mzuwandel n.  Der  Ausschuss  f ol gt  de m 

Antrag ei nsti mmi g.  

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

1.  8.  Nachtrag zur Satzung über di e Erhebung von El ternbeiträgen f ür den Be-

such ei ner Offenen Ganzt agsschul e i m Pri marbereich i n der St adt  Bergneu-

stadt  sowi e f ür di e Erhebung des  Essensgeldes  f ür das  Mi ttagessen vo m 

06. 08. 2007 

0329/ 2017 

  

 

  

Nachde m kei ne Rückfragen oder  Unkl arheiten zur  Vorl age auftreten,  e mpf iehlt  der 

Schul ausschuss fol genden Beschl uss: 

 

Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt  den i m Ent wurf  bei gefügt en 

8. Nachtrag zur  Sat zung über  di e Er hebung von Elt ernbeiträgen f ür 

den Besuch ei ner  Offenen Ganzt agsschul e i m Pri mar bereich i n der 

St adt  Ber gneust adt  sowi e f ür  di e Er hebung des  Essensgel des  f ür  das 

Mi tt agessen vom 06. 08. 2007.  

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g bei ei ner Enthalt ung 

 

  

2.  Ums etzung der Inkl usi on; Beri chte der Schul en i n Bergneustadt 

  

  

Frau Bl och bericht et  ei ngehend über  di e Lehrerstellensit uati on sowi e di e Anzahl, 

Vert eil ung,  Schwer punkte und di e Art  der  Unt erricht ung von Schül eri nnen und 

Schül ern ( SuS)  mit  sonderpädagogische m Unt erst ützungsbedarf  i n der  Ge mei n-

schaftshauptschul e Ber gneust adt.  Ebenfalls wi rd über  di e vi elfältigen Auf gaben 

des  Sonderpädagogen i m Unt errichtsbetrieb i nformi ert.  Insgesa mt  bl ei bt  zu konst a-

tieren,  dass  di e gegenwärti ge personaltechnische Ausst attung nur  an r und 

6 St unden von i nsgesa mt  36 Unt errichtsst unden j e Woche ei n Tea mt eaching von 

Lehr kraft  und Sonderpädagogen er möglicht,  was  den Bedürfnissen der  SuS ni cht 

gerecht wird.  

 

Di e anderen Schul en haben ähnlich knappe Personal kapazitäten und erläut ern de-

ren Vor gehens weise i m Schul alltag,  auch anhand von Fall beispi elen.  Di e durch-

gängi ge Akzept anz auf  Seiten der  Schül er/i nnen,  der  Elt ern und der  Lehr kräfte zur 

Umset zung der  I nkl usi on i st  i n hohe m Maße vorhanden,  j edoch i st  der  Bedarf  an 

Unt erst üt zung seitens  des  Lehr körpers  gr oß.  Auch wi rd di e St adt  u m Erhalt  der 
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räumli chen Ressourcen zur  Bil dung von kl ei nen För dergruppen gebet en,  sel bst 

wenn si ch di e Schül erzahl en verri ngern sollten und daher  ei n rechnerischer  Rau m-

überhang ergi bt. 

 

In Bezug auf  di e not wendi ge personelle Unt erst ützung der  Schul en erkundigt  si ch 

Frau St ahl- Hochhard nach der  Mögli chkeit,  zusät zliche St ellen über  das Bundes-

frei willi gengeset z (sog.  Buf dis)  oder  Jugendfreiwi lli gendi enst egeset z ( Frei willi ges 

Sozi ales  Jahr  – FSJ)  zugebilli gt  zu beko mmen.  Di e Ver walt ung i nf or mi ert  nach 

Kl ärung der  Rechtsl age dazu:  Sowohl  Buf dis  al s  auch FSJl er  si nd i m Rahmen des 

Konti ngents  der  St adt  nur i m ori gi nären Auf gabenf el d der  St adt ver walt ung ei nzu-

setzen.  I m Berei ch der  Schul en umf asst  di es  l edi glich di e Täti gkeiten i m Sekret ari at 

bz w.  der  Ver walt ung.  Al lerdi ngs  müsst en zusätzliche Personal kost en i m Haushalt 

abgebil det  werden.  Di e pädagogischen Auf gaben der  Schul e i m Si nne der  Unt er-

richtsgest alt ung und –durchf ührung und somit  di e Gest ell ung von z. B.  Buf dis f allen 

in di e Zust ändi gkeit  des  Landes NRW.  I m Berei ch der  OGS wäre der  Träger  ( hi er: 

Carit asverband) verant wortlich.  

 

Frau Sch mi d dankt  i m Na men des  gesa mt en Ausschusses  f ür  di e ausführlichen 

Erl äut erungen sowi e für di e gel eistete Ar beit und das große Engage ment.  

 

  

 

  

  

3.  Beri cht  über di e Initi ative "Zentrum f ür Begabtenf örderung" an der GGS 

Wi edenest 

  

  

Der  Beri cht  von Herrn Gr even i n For m der  i n der  Sit zung ausget eilten Handrei-

chung wird de m Pr ot okoll als Anl age bei gefügt. 

 

  

 

  

  

4.  Förderprogra mm NRW. Bank. Gute Schul e 2020 

0330/ 2017 

  

Er gänzend zu der  Vorl age und auf  Nachfrage von Frau Sch mi d f ührt  BM Hol ber g 

aus,  dass  di es  kei n ori ginäres  För derprogra mm i m her kömmli chen Si nn,  sonder n 

ei n Pr ogra mm auf  Darl ehensbasis i st,  bei  der  das Land NRW di e Zi nsl asten sowi e 

di e Til gungen überni mmt  und der  Darl ehensnehmer  di e St adt  Ber gneust adt i st.  Aus 

di ese m Gr unde muss  die St adt  ei nen entsprechenden 2.  Nachtragshaushalt  be-

schließen. Di eser ist für das zweite Hal bj ahr 2017 zur Beschl ussfassung avisiert. 

 

Auf  Nachfrage von Hr.  Dr.  Bar ke ski zzi ert  Herr Jesse di e Gr undstrukt ur der  i m 

ge mei nsa men Ter mi n verei nbarten Maßnah men der  Kat egorie I  ( Ver netzung)  so-

wi e den angedacht en Verfahrensabl auf.  BM Hol berg ergänzt,  dass  di e auszuschrei-

benden Ar beiten eng mi t  den Schul en abgesti mmt  wer den und durch das  Know-

how des  PPP- Part ners  i n der  weiteren Phase ergänzt  wer den,  so dass  daraus  ei ne 



- 5 - 

 

genauere Pl anung resultiert.  Strengst ens  zu ver mei den si nd et wai ge Haushalts mi t-

tel überschreit ungen bei der Abwi ckl ung des Progra mms.  

 

  

 

  

  

5.  Mi tteil ungen 

  

  

./. 

 

  

 

  

  

6.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

  

St v.  Kubitzki  wei st  auf  den St adtlauf  a m 08. 09.2017 hi n und hofft  auf  rege Tei l-

nah me.  

 

Auf  Nachfrage von St v.  Bonrat h erläut ert  Herr  Dr.  Bar ke di e Rechtslage sowi e di e 

schul organisat orischen Abl äufe hi nsi chtlich der  Lernmittel,  wel che von den Elt ern 

jährlich zu beschaffen sind ( Ei genant eil  ge m.  § 96 des  Schul geset zes  f ür  das  Land 

NR W).  

 

St v.  Gr üt z erkundi gt  si ch über  verpflicht ende Teilnah mezeiten i n den Ber gneust äd-

ter  OGSen und ei ner  et wai gen Rechtsänderung hi erzu.  Frau Adolfs  und Herr  Gr e-

ven f ühren dazu aus,  dass  si ch weder  di e Rechtslage noch di e bi sheri gen Abl äufe 

hi nsi chtlich der  Betreuungszeiten geändert  haben.  Es  wur den vi el mehr  durch di e 

Schul e di e Erzi ehungsberechti gt en noch mal s  auf  di e pädagogische und organisat o-

rische Bedeut ung von kl ar  strukt urierten und verbi ndlichen Teil nahmezeiten auf-

mer ksa m ge macht,  um den vi elfälti gen Anf orderungen und Wünschen der  Elt ern 

Ei nhalt zu gebi eten.  

 

St v.  Schulte wei st  auf  die Bedeut ung des  Medi enpasses  NRW hi n und erfragt  den 

Umset zungsst and i n den Ber gneust ädter  Schul en.  Das  Wüll enweber- Gymnasi um 

hat  di es  bereits u mgesetzt,  di e anderen Schul en fol gen nach Schaffung der  di git a-

len Vorausset zungen.  

 

  

 

  

  

 

 

 

 

unt erz. am:  
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Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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